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Unterstützen Sie das St. Barbara Hospiz Bous mit Ihrer Spende.
Nach gesetzlichen Vorgaben müssen stationäre Hospize fünf Prozent der 
laufenden Kosten über Spenden finanzieren. Das St. Barbara Hospiz braucht 
demnach im Jahr rund 76.000 Euro an Spendengeldern.

Herzlichen Dank für Ihre Hilfe.

Bouser Hospizwochen
„Heimat für alle“
10 Jahre gelebte Menschlichkeit im St. Barbara Hospiz Bous

Liebe Freundinnen 
und Freunde  
unseres Hospizes, 
liebe Leserinnen  
und Leser,
in einer Welt, die oft laut und schnell ist, 
dürfen wir in unserem Hospiz Räume der 
Ruhe und Geborgenheit gestalten. Hierzu 
zählen nicht Termine oder To- Do Listen, 
sondern Begegnungen, Worte, Blicke und 
die Zeit, die wir miteinander teilen.

Das vergangene Jahr hat uns unzählige 
Begegnungen geschenkt – Momente voller 
Liebe, Trauer, Lachen und Abschied. Wir 
blicken dankbar auf all jene zurück, die wir 
begleiten durften und auf die Menschen, die 
unsere Arbeit mittragen. 

Auch im neuen Jahr wollen wir uns mit Mut, 
Achtsamkeit, Verantwortung und Herz für 
Andere da sein.

Danke, dass Sie diesen Weg mit uns gehen. 

Danke für Ihre Unterstützung und Ihr 
Vertrauen.

Gesegnete Weihnachten und ein gesundes 
neues Jahr

Herzlichst, 

St
. B

ar
ba

ra Hospiz Bous

10 Jahre
2015 - 2025

Unter dem Motto „Heimat für alle“ hat der 
Förderverein des St. Barbara Hospizes Bous 
im Rahmen der 12. Bouser Hospizwochen 
von Ende September bis Anfang Oktober 
2025 erneut zu einer Vielzahl an Veranstal-
tungen eingeladen, die sich mit den Themen 
Sterben, Tod, Trauer und Menschlichkeit be-
fassten. 

Gleichzeitig feierte das St. Barbara Hospiz in 
diesem Jahr sein 10-jähriges Bestehen – ein 
Jahrzehnt voller Fürsorge, Zuwendung und 
gelebter Solidarität. 

Für das beliebte Format „Hospiz im Kino“ 
wurden zwei bewegende Filme ausgewählt. 
Den Auftakt machte der Film „Ironie des Le-
bens“. Dazu begrüßten Brigitte Pistorius, 
Einrichtungsleiterin des St. Barbara Hospi-
zes Bous, und Gisela Rink, Vorsitzende des 
Fördervereins, mehr als 70 Besucherinnen 
und Besucher im Thalia Kino Bous. 

Beim Tag des offenen Hospizes erhielten die 
Gäste interessante Einblicke in die Hospizar-
beit. Ein ausführlicher Rundgang durch das 
Haus, Informationen zur Rolle des Ehrenam-
tes, Einblicke in die Aromatherapie sowie der 
Besuch des Therapiehundes Bingo standen 
im Mittelpunkt des Tages. 

Der zweite Film, „Marianengraben“, bildete 
den emotionalen Abschluss der diesjährigen 

Bouser Hospizwochen – ein Werk, das Her-
zen berührte und zum Nachdenken anregte. 

Mit den Bouser Hospizwochen wurden Denk-
anstöße gegeben, Begegnungen ermöglicht 
und gezeigt: Heimat entsteht dort, wo Men-
schen einander in schweren Zeiten zur Seite 
stehen. 

Gestern fand die erste Vollversammlung des 
Hospiz- und Palliativnetzwerkes Saarlouis 
statt. Wir freuen uns sehr, dass unsere Ein-
richtungsleitung Brigitte Pistorius in den 
Steuerkreis gewählt wurde.

Damit wird sie künftig aktiv an der Netzwer-
karbeit mitwirken und dazu beitragen, die 

Gemeinsam für eine starke 
Hospiz- und Palliativversorgung 

hospizliche und palliative Versorgung in un-
serer Region weiter zu stärken und zu ver-
netzen.

Ein herzliches Dankeschön an alle Beteilig-
ten für ihr Engagement und den wertvollen 
Austausch.

Ein herzliches Dankeschön gilt den Organi-
satorinnen und Organisatoren, den Unter-
stützerinnen und Unterstützern des Hospi-
zes sowie der Familie Martin vom Thalia Kino 
Bous für die wunderbare Zusammenarbeit – 
und natürlich allen Besucherinnen und Besu-
chern, die die diesjährigen Bouser Hospiz-
wochen so besonders gemacht haben.



Heute duftete es wieder wunderbar durch 
unser Haus – das Kochteam Friedhelm Ro-
ser, Christian Neu und Ralf Schneider hat 
ein köstliches Herbstmenü gezaubert:

•	 Maronencremesuppe

•	 Hoorische mit Pilzragout  
in Kräuter-Sahnesoße

•	 Rote-Bete- und Endiviensalat

•	 Süße Teilchen mit Kirschfüllung  
zum Abschluss
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Heute durften wir eine großzügige Spende 
der Firma AGESA entgegennehmen.

Herr Izzet Elma hat uns einen Toilettenstuhl 
überbracht, den wir in der Versorgung unse-
rer Gäste sehr gut einsetzen können.

Wir freuen uns sehr über diese Unterstüt-
zung und sagen von Herzen: Danke für Ihre 
wertvolle Hilfe und Ihr Engagement! 

Herzlichen Dank  
an die Firma Agesa

Für das Team des Sankt Barbara Hospiz Bous 
war am Wochenende richtig viel los.

•	 FREITAG ging’s los beim Scooter-Konzert 
in Losheim. Unter dem Motto „Leergut ist 
sehr gut“ wurde eine Pfandraising-Tonne 
aufgestellt – und die Konzertbesucherin-
nen und -besucher haben fleißig Becher 
gespendet. Am Ende kamen 451 Becher 
plus zusätzliche Spenden zusammen. Ein 
großartiger Abend mit tollem Ergebnis für 
das Hospiz.

•	 SAMSTAG stand ganz im Zeichen des 
Sports: Beim Benefizturnier „Ein Dorf 
spielt Boule“ der hokuta Bous e.V. haben 
sie mit einer eigenen Mannschaft die Sil-
berkugeln geworfen. Zusammen mit 20 
Teams und 60 Spielerinnen und Spielern 
hatten sie jede Menge Spaß – unterstützt 
von einem motivierten Publikum.

Leergut ist sehr gut
•	 SONNTAG hieß es dann: Ärmel hochkrem-

peln! Zehn Helferinnen und Helfer trafen 
sich bei Epic Empires e.V. in Bexbach, ei-
nem der größten Live-Rollenspiel-Events. 
Dort dürfen die Kolleginnen und Kollegen 
des Hospizes seit vielen Jahren das Pfand 
als Spende für das St. Barbara Hospiz er-
halten. Gemeinsam wurden Flaschen und 
Kisten sortiert und am Montagmorgen zum 
Globus Saarlouis gebracht. Die Rückgabe 
dauerte stolze 5 Stunden und dank der 
großartigen Unterstützung von Filialleiter 
Herrn Kirsch konnte alles bewältigt wer-
den.

Das Ergebnis kann sich sehen lassen: 
ein Erlös von fantastischen 4.017,53 Euro.

Ein tolles Wochenende voller Engagement 
und Teamgeist.

Ein herzliches Dankeschön an unser enga-
giertes Kochteam für die liebevolle Zuberei-
tung und die gemeinsame Zeit am Tisch – ein 
Moment des Genießens und des Austauschs. 

Im Rahmen des Tages des Offenen Hospizes durften 
wir eine besondere Unterstützung entgegenneh-
men: Frau Igel und Frau Gier von der Katholischen 
Frauengemeinschaft Wadgassen überreichten uns 
eine Spende in Höhe von 750 Euro.

Mit diesem Beitrag helfen sie uns, die Arbeit im St. 
Barbara Hospiz zu unterstützen und unseren Gäs-
ten sowie ihren Angehörigen wertvolle Momente 
der Begleitung und Geborgenheit zu ermöglichen.

Wir sagen von Herzen Danke für diese Geste der So-
lidarität und Nächstenliebe.

Wir sagen danke!

Eine großartige  
Spendenübergabe

Was für ein wundervoller Tag voller Gemein-
schaft und Herz! Beim Benefizturnier der ho-
kuta Bous e.V. am 23. August kamen sagen-
hafte 1.350 Euro für unser St. Barbara Hospiz 
Bous zusammen. 

Ein riesiges Dankeschön an alle Teilnehmen-
den von „Ein Dorf spielt Boule“. Euer Einsatz, 
Eure Freude und Euer Teamgeist haben die-
sen Tag zu etwas ganz Besonderem gemacht!
Mit eurer Unterstützung helft Ihr uns, schwer-
kranken Menschen Würde, Nähe und Gebor-
genheit auf ihrem letzten Lebensweg zu 
schenken. 

Von Herzen: Merci und alles ist möglich, 
wenn ein Dorf zusammenhält. 

on der Themen, die im kommenden Jahr bear-
beitet werden sollen. Ziel ist es vor allem, 
wieder regelmäßiger in den Austausch rund 
um das Thema Palliative Care zu kommen 
und gemeinsame Standards für den Umgang 
mit den Themen Tod und würdevolles Ster-
ben in den Einrichtungen der cts zu definie-
ren und die individuelle Umsetzung zu disku-
tieren.

Dazu unterzeichneten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer eine gemeinsame Erklärung, 
welchen Leitlinien Palliative Care in den Ein-
richtungen der cts folgen soll – mit dem Ziel, 
die Lebensqualität von Patienten und Be-
wohnern in der letzten Phase ihres Lebens, 
ihren Familien und Zugehörigen zu verbes-
sern.

Würdevoll leben – würdevoll sterben

Zu einem bereichsübergreifenden Austausch 
traf sich am Donnerstag, 06. November, der 
Qualitätszirkel Palliative Care unter der Lei-
tung von Michael Groß und der Moderation 
von Diakon Wolfgang Schu. Auf der Tages-
ordnung stand neben der Begrüßung neuer 
Mitglieder auch eine gemeinsame Diskussi-


